
Antrag zur Landesgartenschau 2026: 

Der Ortsbeirat Weisenau spricht sich dafür aus, von einer Bewerbung der Stadt Mainz für die 

Ausrichtung der Landesgartenschau 2026 abzusehen. 

Begründung: 

a) Neue, innovative Impulse für den Stadtteil Weisenau fehlen in Bezug auf neue Flächen und 

auch auf die inhaltliche Ausgestaltung bestehender Flächen. 

 

Das vorgestellte Konzept der Stadt Mainz besteht im Wesentlichen aus der Abarbeitung des 

Entwicklungsstaus in den bestehenden Parkanlagen Oberstadt und Altstadt unter einem 

gemeinsamen Motto. 

 

Die Chancen dieses Konzeptes gegenüber anderen Bewerbern dürften gering sein (so zielt  

demgegenüber z.B. das Konzept des Mitbewerbers Speyer auf: Konversion eines ehemaligen 

Kasernengeländes; Integration neuer Wohnformen; langfristige innerstädtische 

Grünvernetzung; interkommunaler Ansatz Stadt-Land; Chance für Flüchtlings-Integration). 

 

b) Weisenau ist besonders betroffen von den zu erwartenden maßgeblichen Aktivitäten und 

zeitweise erheblichen Einschränkungen im Volkspark und Stadtpark. Beide Flächen sind für 

die Bewohner von Weisenau von herausgehobener Bedeutung.  

 

Das Thema Sperrung vorhandener Erholungsflächen in den Parks bzw. die Erhebung von 

Eintritt für diese Flächen während der Ausstellung ist für die vielen derzeitigen Nutzer*innen 

nicht gelöst. Hinzu kommt, dass auch die weiter frei zugänglichen Flächen der Gartenschau 

zum Teil neugestaltet werden und nicht wie bisher genutzt werden können. 

 

c) Die Einstellung des zu erwartenden hohen Betrages in den Haushalt der Stadt Mainz kann in 

der Kürze der noch zur Verfügung stehenden Zeit bis zur Abstimmung im Stadtrat am 30.06. 

nicht mit der notwendigen Sorgfalt geprüft, hinterfragt oder geändert werden. 

 

 


